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Rudolf Bartels, Laternenkinder, 1938, Öl auf Leinwand, Kunstmuseum Schwaan
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Bürgerservice/Feuerwehr
Leitung/Standesamt/Friedhofswesen/Gewerbeangelegenheiten 
Leiterin Frau Schaak 	 03844 8411-47
	 cathleen.schaak@schwaan.de
Feuerwehr

Herr Baun 	 03844 8411-49
	 maik.baun@schwaan.de

Standesamt/Friedhofswesen
Frau Schaak	 03844 8411-47
	 cathleen.schaak@schwaan.de

Einwohnermeldewesen/Wohngeld
Frau Patzner 	 03844 8411-41
	 susanne.patzner@schwaan.de

Wohngeld
Frau Frenz 	 03844 8411-42
	 gabriele.frenz@schwaan.de

Gewerbe/Sicherheits- und Ordnungsangelegenheiten/Standesamt
Herr Beifuß 	 03844-8411-53
	 benjamin.beifuss@schwaan.de

Sicherheits- und Ordnungsangelegenheiten/Sondernutzungen/
Tierschutz/Ruhender Verkehr
Frau Prüter 	 03844 8411-51
	 tina.prueter@schwaan.de

Finanzen und Vermögen
Leitung/Controlling 
Herr Malorny 	 03844-8411-20
	 pierre.malorny@schwaan.de

Steuern/Forderungsmanagement/Barkasse
Frau Preuß   	 03844-8411-25		
	 josefine.preuss@schwaan.de
Frau Reinke	 03844-8411-26
	 anette.reinke@schwaan.de

Geschäftsbuchhaltung/Forderungsmanagement
Frau Pingel 	 03844 8411-18
	 anke.pingel@schwaan.de

Umsatzsteuer/Stadtkasse
Frau Lange 	  03844 8411-24
	 diana.lange@schwaan.de

Kommunale Abgaben/Haushaltsplanung/Barkasse
Frau Oberhauer	 03844 8411-23
	 dagmar.oberhauer@schwaan.de

Anlagenbuchhaltung
Frau Barkowski 	 03844 8411-22
	 kirsten.barkowski@schwaan.de

Bau- und Liegenschaften
Leitung/Bauliche Entwicklung/Infrastruktur/Städtischer Bauhof
Frau Heusler	 03844-8411-48	
	 kathleen.heusler@schwaan.de

Liegenschaften

Frau Luckmann 	 03844 8411-56
	 kathrin.luckmann@schwaan.de

Pachten

Frau Adebahr 	 03844 8411-21
	 daniela.adebahr@schwaan.de

Hochbauangelegenheiten/Gebäudemanagement

Herr Schwede	 03844 8411-16
	 steffen.schwede@schwaan.de

Bauleitplanung/Bauangelegenheiten

Frau Dietzold	 03844 8411-65
	 madlen.dietzold@schwaan.de

• SERVICE
Mitarbeiter	 Kontakt Mitarbeiter	 Kontakt
Bürgermeister
Herr Mathias Schauer 	 03844 8411-12
	 mathias.schauer@schwaan.de

Sekretariat des Bürgermeisters/Posteingang/Fundbüro
Frau Krebs	 03844-8411-33
	 kerstin.krebs@schwaan.de
Herr Brandenburg	 03844-8411-69
	 Mike.brandenburg@schwaan.de
Frau Block	 03844-8411-40
	 inga.block@schwaan.de

EDV/Baumschutz
Herr Warkentin	 03844 8411-66
	 andreas.warkentin@schwaan.de

Baumschutz
Herr Keppler	 03844 8411-68
	 norman.keppler@schwaan.de

MGH/Campus
Koordinatorin/Projekte
Frau Präfke 	 03844 891273
	 viola.praefke@schwaan.de

Mitarbeiterin MGH
Frau Wille 	 03844 8918244
	 mandy.wille@schwaan.de
Frau Grawe 	 03844 8918244
	 tina.grawe@schwaan.de
Frau Kylau 	 01515-0686711
	 magdalena.kylau@schwaan.de

Bibliothek
Frau Marczak 	 03844 813938
	 stadtbibliothek@schwaan.de

Kunstmuseum
Leitung Frau Winter-Süß	 03844 891792
	 info@kunstmuseum-schwaan.de

Öffentlichkeitsarbeit/Veranstaltungen/Citymanagement
Frau Claudia Schaak 	 03844 8900346
	 claudia.schaak@schwaan.de

Allgemeine Verwaltung
Leiter Herr Antelmann 	 03844 8411-13
	 dirk.antelmann@schwaan.de

Gremienbetreuung Stadt/Amt
Frau Block 	 03844 8411-40
	 inga.block@schwaan.de
Herr Brandenburg	 03844-8411-69
	 Mike.brandenburg@schwaan.de

Personal/Lohn/Gehalt
Frau Hacker 	 03844 8411-15
	 jeannine.hacker@schwaan.de

Schule/Kindereinrichtungen, Jugendhilfe/ /Wahlen/Statistik/
Datenschutz
Frau Krebs 	 03844 8411-33
	 kerstin.krebs@schwaan.de
Herr Brandenburg	 03844-8411-69
	 Mike.brandenburg@schwaan.de

Vergaben/Fördermittel

Frau Heinze	 03844-8411-69		
	 lydia.heinze@schwaan.de

Schule/Sekretariat

Frau Lindemann 	 03844 813695
Frau Berg 	 regionale-schule@schwaan.info
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Öffentliche Bekanntmachung
nach § 2 Abs. 1 Fischereischeinprüfungsverordnung des Landes Mecklenburg-Vorpommern  
(FSchPrVO M-V) vom 11.08.2005, zuletzt geändert am 15.04.2020.

Die nächste Fischereischeinprüfung

durch die Stadt Schwaan wird am 25.11.2025 um 15.00 Uhr in der Franz-Bunke-Schule,  
Rudolf-Breitscheid-Str. 16 durchgeführt.
Anmeldeformulare erhalten Sie bei Frau Prüter oder Herrn Beifuß im Rathaus 2, Kirchenstr. 5,  
18258 Schwaan. Anmeldeschluss ist der 18.11.2025.

•	MITTEILUNGEN  
AUS DER AMTSVERWALTUNG

INFORMATIONEN AUS DEM BAUAMT

Sitzungen der Lenkungsgruppe  
der kommunalen Wärmeplanung 
im Amt Schwaan im September und Oktober 2025
Die kommunale Wärmepla-
nung im Amt Schwaan entsteht 
in enger Zusammenarbeit mit 
den Mitgliedern der Lenkungs-
gruppe, der neben dem Amt 
und dem Planungsbüro auch 
Vertreter der Gemeinden, der 
Wohnungs- und Energiewirt-
schaft angehören.
Am 25. November 2025 wird 
um 17:00 Uhr im Rathaus 2, Sit-
zungszimmer, eine Informati-
onsveranstaltung zum kommu-
nalen Wärmeplan stattfinden. 
Nutzen Sie die Gelegenheit sich 
zu infor mieren und einzubrin-
gen! Wir geben gern Auskunft 
zu Ihren Fragen!
Anfang September 2025 kam 
die Lenkungsgruppe zusam-
men, um die Ergebnisse der 
Bestands- und Potenzialanalyse 
zu diskutieren und zu entschei-
den, welche Fokusgebiete nä-
her untersucht werden sollen. 
Den Vorschlägen zu Auswahl-
kriterien wie Wärmebedarfs-
dichte, Gebäudealter und der 
Gebäudenutzung wurde dabei 
zugestimmt. Da das gesamte 
Amtsgebiet flächendeckend 
analysiert wird, haben diese 
Kriterien großen Einfluss da-
rauf, welche Gebiete für eine 
zentralen oder dezentralen 
Wärmeversorgung geeig-
net erscheinen. Elf Orts- bzw. 
Stadtteile wurden vorgestellt 
und erläutert, welche Fakten 
für oder gegen ein Fokusgebiet 

bzw. die Auswahl als Eignungs-
gebiet für ein zentrale Wärme-
versorgung sprechen. Es wurde 
abgestimmt, die Altstadt von 
Schwaan sowie Benitz und Vor-
beck hinsichtlich der Eignung 
für Wärmenetze zu prüfen.
Am 15. Oktober 2025 wurden 
dann erste Ergebnisse vorge-
stellt und durch die Mitglieder 
der Lenkungsgruppe bewer-
tet. Die Ergebnisse fielen sehr 
unterschiedlich aus. Die nähe-
re Untersuchung in Vorbeck 
ergab, dass keine Eignung für 
eine zentrale Versorgung vor-
liegt. In Benitz konzentrierte 
sich die Auswertung auf die 
Mehrfamilienhäuser und das 
Gemeindegebäude. Hier bringt 
die zentrale Lösung aber kaum 
Vorteile gegenüber den Einzel-
heizungen. Allerdings könnte 
eine gemeinsame kostengüns-
tige Holzhackschnitzelheizung 
wirtschaftlich interessant und 
nachhaltig sein. In Folgemaß-
nahmen wäre zu prüfen, wer 
Betreiber sein könnte und ob 
die nötige Biomasselieferung 
(Waldrestholz u.ä.) langfristig 
und möglichst lokal gesichert 
werden kann. Im Stadtgebiet 
von Schwaan ist der Wärmebe-
darf sehr hoch, der Gebäude-
bestand vergleichsweise alt und 
die Bebauung überwiegend 
eng. Das Gebiet ist für eine zen-
trale Wärmeversorgung geeig-
net, wenn die Anschlussquote 

hoch ist. Allerdings ist genau 
dies eine große Herausforde-
rung, genauso wie die enor-
men Investitionskosten und die 
Baumaßnahmen selbst. Diese 
Hürden sind nicht einfach zu 
bewältigen. Die Ausweisung als 
Wärmenetzeignungsgebiet ist 
aber dennoch sehr wahrschein-
lich. Es ist damit aber noch nicht 
klar, ob ein Wärmenetz tatsäch-
lich umsetzbar ist. Die nötigen 
Umsetzungsschritte werden im 
Wärmeplan beschrieben.

Wie geht es weiter?
Die Lenkungsgruppe wird wei-
terhin je nach Projektfortschritt 
zusammenkommen, um über 
den aktuellen Stand der Bear-
beitung informiert zu werden 
und weitere Ergebnisse zu dis-
kutieren und zu bewerten. Die 
nächste Sitzung wird Anfang 
November abgehalten. Dabei 
soll es um die Fokusgebiete, 
den Wärmeplan mit den Eig-
nungsgebieten und Umset-
zungsmaßnahmen gehen.
Die Auslegung des Wärmeplans 
ist noch für dieses Jahr geplant. 
Der Wärmeplan selbst wird 
Ende März 2026 abgeschlossen 
und danach veröffentlicht.

Die Kommunale Wärmepla-
nung wird durch die Nationalen 
Klimaschutzinitiative gefördert.
Gefördert durch: aufgrund ei-
nes Beschlusses des Deutschen 
Bundestages
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FEUERWEHR

Einsätze der Feuerwehren des Amtes Schwaan
Oktober 2025

Letschow – Am 30. Oktober 
fand in Letschow eine Mitglie-
derversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Letschow/Hof 
Tatschow statt. Bevor die Ka-
meradinnen und Kameraden 
zur Wahl einer neuen Wehrfüh-
rung schritten, wurde zunächst 
eine neue Satzung beschlos-
sen, die künftig die Grundla-
ge für die Arbeit der Ortswehr 
bildet.

Nach zwölf Jahren verantwor-
tungsvoller Tätigkeit stellte 
sich der bisherige Ortswehr-
führer Kamerad Mario Behrend 
nicht erneut zur Wahl. Unter 
seiner Führung hat sich die 

Feuerwehr Letschow/Hof Tat-
schow stetig weiterentwickelt. 
Sein Einsatz und sein Engage-
ment im Dienst der Allgemein-
heit verdienen Anerkennung. 
Die Mitglieder dankten ihm 
für seine Arbeit und die vielen 
Jahre, in denen er die Wehr 
geleitet hat.

Zum neuen Ortswehrführer 
wurde einstimmig der bishe-
rige Stellvertreter Kamerad 
Martin Müller gewählt. Ihm 
zur Seite steht künftig Kamerad 
Marko Lawitzke als stellvertre-
tender Wehrführer. Beide be-
tonten nach der Wahl, dass sie 
die erfolgreiche Arbeit fortset-

zen und zugleich neue Akzente 
setzen möchten – etwa bei der 
Gewinnung neuer Mitglieder, 
der Ausbildung junger Ka-
meradinnen und Kameraden 
sowie der Stärkung der Zu-
sammenarbeit innerhalb der 
Wehr und mit den Nachbar-
feuerwehren.

Ergänzt wird der neue Vor-
stand durch drei Beisitzer und 
einen Schriftwart, die künftig 
die Arbeit der Wehrführung 
aktiv unterstützen.
Die Herausforderungen für die 
Feuerwehren vor Ort wachsen 
stetig – ob durch zunehmende 
Einsätze, neue Technik oder 

den gesellschaftlichen Wan-
del. Doch die Wehr in Letschow 
blickt zuversichtlich nach vorn: 
Mit einer engagierten Mann-
schaft und einem starken Ge-
meinschaftsgefühl ist sie für 
die kommenden Aufgaben gut 
aufgestellt.
Die Kameradinnen und Kame-
raden sowie der Bürgermeister 
und die Stadtpräsidentin wün-
schen der neuen Wehrführung 
viel Erfolg, Umsicht und Kraft 
für die bevorstehenden Aufga-
ben – und dankten Kamerad 
Mario Behrend noch einmal für 
sein langjähriges Wirken und 
seine Verdienste um die Feuer-
wehr Letschow/Hof Tatschow.

Hinweis: Am 11. Dezember 2025 endet die Sprechzeit in den Rathäusern bereits um 12 Uhr.

•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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Nachruf 

Die Zeit vergeht-Erinnerungen bleiben 

Die Freiwillige Feuerwehr Letschow/Hof Tatschow 

trauert um Ihren Kameraden 

Oberbrandmeister 
Werner Schmidt 

der am 4. Oktober im Alter von 94 Jahren verstorben ist. 

Werner trat 1950 in die Freiwillige Feuerwehr Hof Tatschow ein. In seinen 75 Jahren Mitgliedschaft 
hat er unsere Feuerwehr geprägt und aktiv mitgestaltet. Er war ein engagierter, pflichtbewusster 

Feuerwehrmann und sehr geschätzter Kamerad. Seit 1996 war Werner Ehrenmitglied im 
Kreisfeuerwehrverband des Landkreises Bad Doberan, später LK Rostock. Wir danken Werner für 

seinen jahrzehntelangen Einsatz und sein Wirken für unsere Feuerwehr.  

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen 

 
Im stillen Gedenken 

 
die Kameradinnen und Kameraden der 

Freiwilligen Feuerwehr Letschow/Hof Tatschow 
 

sowie 
der Bürgermeister der Stadt Schwaan        die Freiwillige Feuerwehr   und die Amtswehrführung 
              Mathias Schauer       Schwaan               des Amtes Schwaan 

 

•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Bildermarkt zum Adventsmarkt 2025 in Schwaan –  
Aufruf und Einladung

Der Schwaaner Kulturförder-
verein veranstaltet am Sonn-
abend, 06. Dezember, 10:00 
- 17:00 Uhr, seinen traditionel-
len Verkaufs- Bildermarkt.

Ausstellungsort ist das Rathaus 
II, in der Kirchenstraße 5. Maler 
und Hobby-Maler sind herzlich 
eingeladen, ihre Arbeiten zu 
präsentieren. Nachfragen rich-
ten Sie bitte an Herrn Helmut 
Langner, Tel.: 03844 - 813924.

Am Freitag, 06.12., 14:00 - 17:00 
Uhr, werden die Arbeiten im 
Ausstellungsraum entgegen-
genommen (maximal 10 Ar-

beiten je Aussteller*in). Bitte 
keine Nummerierung der Bil-
der vornehmen, da diese vor 
Ort vergeben wird!
Der Gewerbestammtisch 
Schwaan organisiert an diesem 
Tag wieder den kleinen, feinen 
Weihnachtsmarkt.

Erfreuen Sie sich an den Kunst-
werken und erwerben Sie 
vielleicht ein Geschenk für  
sich oder Ihre Lieben zum Weih-
nachtsfest 2025.

Schwaaner  
Kulturförderverein e.V.

VEREINE UND VERBÄNDE
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•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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34. Plattdütscher Stammdisch bi „Bürger für Schwaan“

An 23. Oktober- Wienmaand - 
wedder eins een Dunnersdag, 
pünktlich Klock half söben wier 
dat wedder eins so wiet. Wi sed-
den wedder in uns Begegnungs-
stätt` in de Möhlenstraat, an un-
sen plattdütschen Stammdisch. 
Dat letz Mol sedden wi ja bi Svenni 
up de Kutsch, awer nu wieren wi 
wedder to Hus.
Ditmol wier allens anders, denn wi 
harren Besök von den bekannten 
Filmdreiher Ingo Braun. De hett 
nählich een Film dreiht, över 
Wiendörp, wieldess de in`t next 
Johr 670 Johr alt warden. Ick wull 
seggen, dat Dörp ward 670 Johr 
old.

Nu künn he awer keinein nich finn ,̀ 
de em in plattdütsch wat verklo-
ren künn, un so kem he to uns un 
wi hemm em holpen. Ilona un Korl 
hem denn dor wat in de Kamera 
vertellt und wat dor rutkem dat 
hett Ingo uns nu vörführt.
Los geiht de Film mit Drohnen-
bilders, wo de von baben över 
dat Dörp fleigen deiht un Billers 
mogt. (Hüt to dags möst wohl 
vörnweg ne Genehmigung von 
Pistorius hemm)
Achteran giwt dat een Grußwort 
von Bürgermeister, nich von dun-
nemals, nee von den, de hüt dat 
Amt innehett…und denn geiht los 
mit de Geschicht.

In sössten Jahrhunnert treckten 
de Germanen weg un de Slawen 
kemen, de Obotriten.
Fürst Niklot harr ja een von sine 
dree Burgen in Werle und up een 
Barg bi uns Heilstätt Waldeck is ja 
ok hüt noch de Obotritenhöh` un 
von dor kannst bit Wiendörp un 
fast bit nah Rostock kieken, wenn`t 
gaud Weder is. Den Fürst hemm 
ja denn Soldatens von Heinrich 
den Löwen dodhaut und denn 
würr Mecklenbörg christlich.
In 13. Jahrhunnert würr denn 
Mecklenbörg besiedelt und nu 
wieren se dor, de Mecklenbör-
gers, trinkfest, arbeitswütig und 
mulful.
1356 is de Wiendörp dat ierst 
mal in dat mecklenburgische 
Urkundenbuch erwähnt un von 
dor an harr`n de Schwaaners de 
Wiendörper`s an de Back. 1360 
sall`n se denn all anfungen hemm 
de Kark to bugen, mit de iersten 
Wiendörper Tegels.
Männig bekannte Schwaaners 
und Wiendörper`s vertellten denn 
över de Geschicht un wat se so 
beläwt hemm. Fritz Wolbring und 
fritz Luckmann kemen to Wurt 

und Walter Kleinfeld. De Amts-
ziegel von Schwaaner Amt ke-
men von de Tegelie König, denn 
dor hemmse Muertegels und ok 
Dackpannen brennt. Franz Bun-
ke hett in Wiendörp ok all Billers 
malt….ja Wiendörp hett schon 
ne grote Vergangenheit …un ne 
grote Tokunft.
Bloß den Dörpkrauch, denn 
hemm se taumokt un afschloten, 
Dorbi hett min Fründ Jochen 
Pupp mi secht: „In jedet Dörp wo 
ne Kark is, dor is ok een Kraug!“ – 
und dat hev ick mi markt. So, nu is 
naug vertellt.
Wenn ji denn Film ankieken willt, 
in Januar ward de zeigt und ach-
teran kann man em för 5 Euros (ick 
wull all Mark schriewen) köpen. 
So wier ok disse Abend an unsen 
Stammdisch fix vörbi.
Uns next Stammdisch is denn 
an 20.November (Nevelmaand), 
Dunnersdag half söben. Denn 
willen wi över`n Dokter und den 
Tendokter schnacken.

Bis dorhen -
Hold juch fuchtig

Ilona und Korl

Tierschutzverein Schwaan e.V. meistert auch 2025  
große Herausforderungen
Ein wiederum intensives und er-
folgreiches Tierschutzjahr neigt 
sich dem Ende zu, in dem die 
Schwaaner Tierschützer sich um-
fassend ehrenamtlich für Tiere 
im Amt Schwaan eingesetzt ha-
ben und dabei dank vielfältiger 
Unterstützung hilfsbedürftigen 
Tieren helfen konnten.
So wurden 2025 bisher 22 Fund-
katzen und 39 Katzenkinder 
betreut, versorgt und unterge-
bracht. Besonders erfreulich ist, 
dass bereits 36 Katzenkinder ein 
neues Zuhause bekommen ha-
ben. Mithilfe tierlieber Bürger 
konnten wir Ende Oktober noch 
zwei ca. 5 Wochen alte Katzen-
kinder vom ehemaligen KfL-Be-
triebsgelände in der Güstrower 
Straße in Schwaan retten. Um 
nachhaltig ungewollten Nach-
wuchs und somit Katzenelend 
zu verhindern, wurden in diesem 
Jahr bisher 103 Katzen (63 Katzen 
/ 40 Kater) über den Tierschutz-

verein kastriert, obwohl eine Kat-
zenschutzverordnung im Amt 
Schwaan alle Besitzer von Katzen 
verpflichtet, diese bei Freigang 
kastrieren zu lassen, zu chipen 
sowie bei einem Tierregister zu 
registrieren.
Viele Anfragen besorgter Bür-
ger wurden im Interesse der 
Tiere/Wildtiere geklärt, der Tier-
schutzverein hat jederzeit bera-
ten und geholfen. Aber auch 
die Tierschützer sind auf Hilfe 
angewiesen, um Tieren helfen 
zu können. Dabei sind vor allem 
Tierarztkosten eine große He-
rausforderung bei der Hilfe für 
kranke Katzen, bei Operationen 
von Notfällen oder bei der zwei-
maligen Impfung aller Katzenkin-
der. Ein Notfall war zum Beispiel 
Ende Juli Mutterkatze Gina aus 
einer Stallruine bei Groß Grenz, 
sie hatte einen blutigen Tumor 
am rechten Ohr/Gehörgang, 
so dass mit einer komplizierten 

Operation das Ohr mit Gehör-
gang entfernt werden musste. 
Eine zweite Operation war dann 
Anfang Oktober notwendig, so 
dass die Gesamtkosten für Gina 
3.000 Euro betragen. Katze Gina 
lebt nun auf einer Pflegestelle 
mit anderen Tieren glücklich 
und zufrieden zusammen und 
das noch hoffentlich sehr lange.
Um weiteren Notfällen eben-
falls helfen zu können, ist der 
Tierschutzverein auf Unterstüt-
zung angewiesen mit Spenden 
auf dem Vereinskonto bei der 
OSPA (für eine Spendenbe-
scheinigung bitte die Anschrift 
angeben), IBAN: DE96 1305 0000 
0201 1747 82.
Herzlich eingeladen sind alle 
Tierfreunde zur traditionellen 
„Lütt Wiehnacht für die Katzen 
der Auffangstation“ am Sams-
tag, dem 06. Dezember, von 10 
Uhr bis 12 Uhr auf dem Gelän-
de der Auffangstation an der 

Verbindungsstraße Niendorfer 
Chaussee-Feldstraße ca. 300m 
vor dem Kletterwald. Bei weih-
nachtlichen Getränken und Na-
schereien für die Besucher freu-
en sich die Katzen über Gaben 
wie Katzenfutter und Spenden 
aller Art.

Manfred Poniatowski /  
Vorsitzender Tierschutzverein 
Schwaan e.V.

•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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Förderung des Ehrenamtes bei der Schwaaner Eintracht

Neun junge Spielleiter  
stehen in den Startlöchern
Bei der Schwaaner Eintracht tut 
sich etwas im Schiedsrichter-
wesen: Neun junge, engagier-

te Nachwuchsschiedsrichter 
haben ihre Ausbildung erfolg-
reich abgeschlossen und ste-

hen nun bereit für ihre ersten 
Einsätze auf dem Platz. Mit gro-
ßem Ehrgeiz und sportlichem 
Interesse wollen sie künftig 
für Fairness und Ordnung auf 
den Fußballfeldern der Region 
sorgen.
Möglich wurde dieses Projekt 
durch eine enge Kooperation 
zwischen dem Landesfußball-
verband Mecklenburg-Vor-
pommern (LFV MV) und der 
Professor-Franz-Bunke-Schule 
Schwaan. Im Rahmen dieser 
Zusammenarbeit erhielten 
die Schülerinnen und Schüler 
die Gelegenheit, in die Welt 
der Spielleitung einzutauchen 
– von den offiziellen Fußball-
regeln bis hin zu praktischen 
Übungseinheiten auf dem 
Platz.

„Wir sind stolz auf unsere 
neuen Schiedsrichter. Sie zei-
gen, dass Engagement und 
Verantwortungsbewusstsein 
keine Frage des Alters sind“, 
so Sven Rusche (rechts im Bild), 
erfahrenster Schiri der Schwa-
aner Eintracht. Das Projekt ist 
ein gelungenes Beispiel, wie 
man junge Menschen frühzei-
tig für das Ehrenamt im Fußball 
begeistern könne.
Mit diesem Nachwuchs ist die 
Schwaaner Eintracht gut für die 
Zukunft aufgestellt. Die jungen 
Spielleiter wurden bereits voll 
ausgestattet und freuen sich 
schon darauf, ihre ersten Par-
tien zu leiten – und damit einen 
wichtigen Beitrag zum regio-
nalen Fußballgeschehen zu 
leisten.

Neue Ausstattung für die Trainer  
der Schwaaner Eintracht
Große Freude gibt es jedoch 
nicht nur im Schiedsrichter-, son-
dern auch im Trainerteam. Alle 
Coaches des Vereins konnten 
kürzlich komplett neu ausgestat-
tet werden – von Trainingsjacken 
über Shirts bis hin zu weiterer 
Vereinskleidung. Möglich ge-
macht hat dies die großzügige 
Unterstützung der Fensterbau 
Gnoien GmbH, die das Projekt 
finanziell erst möglich gemacht 
hat. Ein riesen Dank an euch!
Mit der neuen einheitlichen 
Kleidung präsentieren sich die 
Trainerinnen und Trainer der Ein-
tracht künftig nicht nur sportlich, 
sondern auch optisch als starkes 
Team.

Doch das ist noch nicht alles: 
In den kommenden Wochen 
stellt der Verein auf seinen So-
cial-Media-Kanälen (Instagram 
und Facebook) alle Trainer der 
jeweiligen Jugendmannschaf-
ten persönlich vor. So können 
Fans, Eltern und Spielerinnen 
und Spieler die Gesichter hin-
ter dem Nachwuchsfußball der 
Schwaaner Eintracht besser ken-
nenlernen.
Die Schwaaner Eintracht be-
dankt sich noch einmal herzlich 
für die Unterstützung sowie 
Kooperation und freut sich auf 
eine weiterhin erfolgreiche Zu-
sammenarbeit – auf und neben 
dem Platz.

•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Hunde, Helden und hängende Wäsche –  
ein tierisch gutes Jahr in Schwaan und Umgebung!
Wer glaubt, dass Hunde nur 
„Sitz“ und „Platz“ können, hat 
die sportlichen Vierbeiner aus 
Schwaan und Umgebung wohl 
noch nicht kennengelernt! 
Zwischen Müllsäcken, Hinder-
nisparcours und Wäscheleinen 
zeigten Mensch und Hund im 
Jahr 2025 wieder vollen Einsatz 
– und das mit einer gehörigen 
Portion Spaß, Schweiß und 
Sabber.

Umwelttag mit Wau-Effekt
Am 29. März hieß es: „Pfote 
drauf fürs Klima!“ Beim Um-
welttag Schwaan packten un-
sere fleißigen Vereinsmitglie-
der an. Geräte wurden instand 
gesetzt, Flächen rund um den 
Hundeplatz gesäubert – und 
das ganz ohne Leckerli-Beste-
chung! Am Ende glänzte nicht 
nur das Gelände, sondern auch 
die Teilnehmer vor Stolz (und 

ein bisschen Dreck).
Turnierwahnsinn in Rostock
Am 29. und 30. März 2025 war 
Erholung keine Option: Beim 7. 
Rally-Obedience-Turnier und 5. 
Schwaanen Cup in Rostock auf 
der Messe Tier & Natur ging es 
rund. 120 Starter, 12.000 Besu-
cher – und mittendrin: begeis-
terte Hunde, die ihre Menschen 
über den Platz zogen, als gäbe 
es dort Würstchen im Ziel. Die 

Pfoten flogen, die Stimmung 
war top – und das Publikum 
staunte, wie viel Spaß Gehor-
sam machen kann.
Rotkäppchen und der Wä-
schekorb
Im Juni wurde es dann mär-
chenhaft: Beim Spaßturnier der 
Begleithunde hieß es „Es war 
einmal ein Rotkäppchen mit 
Hund…“. Beim „Rotkäppchen-
Spiel“ mussten Gegenstände 
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eingesammelt und Tische ge-
deckt werden – ganz nebenbei 
durchlief man noch Hindernis-
parcours, hängte Wäsche auf 
(an einer Leine, die am Hals-
band befestigt war!) und spiel-
te Fußball im Slalom-Stil. Beim 
„Blinde-Kuh-Spiel“ wurde der 
Hundeführer nur durch Zurufe 
dirigiert – da war Teamarbeit 
(und Vertrauen!) gefragt. Er-
gebnis: jede Menge Gelächter, 
null Verletzte, und vermutlich 
der ein oder andere leicht ver-
wirrte Hund.
A.R.T. – Drei Disziplinen, ein 
Ziel: Spaß!
Unser erstes A.R.T.-Turnier 

(Agility, Rally Obedience, Tur-
nierhundesport) war ein echtes 
Highlight! In Dreiergruppen 
kämpften sich Mensch-Hund-
Teams durch knifflige Parcours, 
flotte Läufe und kreative Hin-
dernisse. Offiziell war’s kein of-
fizielles Turnier – aber wen stört 
schon das Regelwerk, wenn der 
Spaß so groß ist? Nach Agility, 
Rally und Hindernislauf gab’s 
strahlende Gesichter, wedeln-
de Ruten und das Gefühl: „Das 
machen wir wieder!“
Agility-Marathon & Klinikbe-
suche mit Herz
Im Juli ging’s dann sportlich 
weiter: drei Tage Agility pur! 

Von flatternden Sprunghürden 
bis zu hochmotivierten Hunde-
führern war alles dabei.
Der Verein beweist zudem 
sein großes soziales Herz: Re-
gelmäßig stehen Besuche der 
Neuroklinik in Schwaan mit 
Hunden auf dem Programm, 
bei denen die Vierbeiner den 
Patienten Freude und Trost 
spenden und einen wichtigen 
Beitrag zur tiergestützten The-
rapie leisten.
Fazit:
2025 war ein Jahr voller Ener-
gie, Fell, Freude und Fairplay. 
Wir freuen uns auf weitere 
Abenteuer, sportliche Erfolge 

– und vielleicht ein paar we-
niger Schlammpfützen beim 
nächsten Umwelttag.

Evelyn Reinke
Hundeverein Schwaan e.V.

•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
STADT SCHWAAN

Neueröffnung der NORMA-Filiale in Schwaan –  
größter NORMA-Markt in Mecklenburg-Vorpommern
Was lange währt, wird endlich 
gut: Bereits im Jahr 2017 tra-
fen sich Herr Heiden, Entwick-
lungsleiter von NORMA, und 
Bürgermeister Mathias Schau-

er, um erste Pläne für eine neue 
Filiale in Schwaan zu bespre-
chen. Acht Jahre später, am 20. 
Oktober 2025, war es endlich so 
weit: Die neue NORMA-Filiale 
in Schwaan wurde feierlich er-
öffnet.
Mit ihrer modernen Gestaltung, 
einer frischen Backtheke, zahl-
reichen regionalen Produkten 
und einem hellen, freundlichen 
Ambiente ist sie nicht nur ein 
Gewinn für die Stadt, sondern 
auch die größte NORMA-Filiale 
in ganz Mecklenburg-Vorpom-
mern.
Auch das Getränkeland ist Teil 
des neuen Einkaufskomplexes. 
Hier erwartet die Besucherin-
nen und Besucher ein deutlich 
erweitertes Sortiment in einem 
modernen und ansprechenden 
Verkaufsraum.
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Baumpflanzung und Ausstellung zum 30-jährigen Jubiläum 
von euroArt in Schwaan
Anlässlich des 30-jährigen 
Jubiläums von euroArt, dem 
europäischen Netzwerk der 
Künstlerkolonien, fand am 
25. Oktober 2025 im Kunst-
park Schwaan eine feierliche 
Baumpflanzung statt. Diese 
besondere Aktion steht sym-
bolisch für das Wachstum, die 
Kreativität und die lebendige 
Verbundenheit innerhalb des 
Netzwerks.
Bereits in Dachau und Grötzin-
gen wurden im Rahmen des 
Jubiläums Bäume gepflanzt. 
Auch Schwaan beteiligt sich 
an dieser Aktion, um die Städ-
tepartnerschaft mit Barbizon 
sowie die langjährige Mitglied-
schaft bei euroArt zu würdigen 
und sichtbar zu machen. In 
Schwaan wird eine Flatterul-
me gepflanzt, ein Baum, des-
sen Bestand in vielen Regionen 
bereits als gefährdet und rück-
läufig gilt. Mit dieser Pflanzung 
möchten wir ein Zeichen setzen 
für den Erhalt seltener Baumar-
ten und zugleich eine Art wäh-
len, die besonders gut mit den 
Bodenverhältnissen im Kunst-

park harmoniert. Die Flatte-
rulme steht sinnbildlich für 
Beständigkeit, Anpassungsfä-
higkeit und neues Wachstum. 
Die Baumpflanzung erfolgter 
in Anwesenheit des Bürger-
meisters von Schwaan, Mathias 
Schauer, des stellvertretenden 
Bürgermeisters von Barbizon, 
Sebastien Bouillot, der Sti-
pendiaten aus Barbizon sowie 
dem langjährigen Vorstands-
mitglied von euroart, Heiko 
Brunner. Eröffnet wurde die 
Aktion von Annette Winter-
Süß, die seit Kurzem Mitglied 
im Vorstand von euroart ist.
Im Anschluss wurde die Aus-
stellung der Stipendiaten aus 
Barbizon im Kunstmuseum 
Schwaan eröffnet. Die Künst-
lerinnen und Künstler waren 
vom 19. bis 26. Oktober 2025 
in Schwaan zu Gast und haben 
sich in dieser Zeit von der Land-
schaft und der Atmosphäre der 
Künstlerkolonie inspirieren las-
sen. Während ihres Aufenthalts 
entstanden zahlreiche neue 
Werke, von denen einige der 
Stadt Schwaan geschenkt wur-

den. Neben der Arbeit im Ate-
lier standen für die Stipendia-
ten verschiedene Aktivitäten 
auf dem Programm, darunter 
ein Besuch in Warnemünde, 
eine Tour mit dem Warnowlö-
per sowie ein künstlerischer 
Abend bei Sylva Tkotsch, der 
liebevoll von der Familie vor-
bereitet wurde. Dort trafen sie 
auch auf die Stipendiaten aus 
dem Landkreis Rostock, die im 

vergangenen Jahr in Barbizon 
zu Gast waren. Der krönende 
Abschluss der ereignisrei-
chen Woche war schließlich 
die Ausstellungseröffnung am 
25. Oktober 2025, bei der die 
entstandenen Werke erstmals 
der Öffentlichkeit präsentiert 
wurden. Die Ausstellung ist 
bis zum 7. November 2025 im 
Kunstmuseum Schwaan zu se-
hen.

Ein kleiner Rückblick –  
Oktober im Mehrgenerationenhaus
Die Ehrenamtsmesse in Schwaan –  
Ehrenamtscard für unsere fleißigen ehrenamtlichen Helfer im Mehrgenerationenhaus 

Im Mehrgenerationenhaus  
finden sehr viele Kurse und Ver-
anstaltungen für die Menschen 
von Schwaan statt. Dabei er-
halten wir, die Mitarbeiter, 
tatkräftige Unterstützung von 
vielen ehrenamtlichen Helfern. 
Sie wirken in der Bibliothek  
mit, begleiten in den Abend-
stunden die Kartenrunden, 
unterstützen uns bei großen 
Veranstaltungen und schmü-
cken das Haus mit schöner 
Dekoration.

An dieser Stelle ein ganz gro-
ßes Dankeschön! 

Bei der Ehrenamtsmesse er-
hielten Vier, leider konnten 
wir nicht alle Helfer nominie-

ren, die Ehrenamtskarte über-

reicht.

Wir gratulieren und freuen uns 

mit Euch.

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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Unser Herbst im Mehrgenerationenhaus 

Nicht nur der Herbst malt die 
Blätter bunt an, sondern auch 
die Kinder, die bei jedem Wet-
ter im Wald spielen, toben 
und die freie Natur genießen. 
Beim Upcycling – Projekt sind 
kleine Futterspender für Wild-

vögel entstanden, die nun im 
eigenen oder Omas Garten im 
Baum hängen und den Tieren 
in der kalten Jahreszeit Nah-
rung anbieten.

Emotionale Filme begeistern  
unser Publikum 

In diesem Jahr haben wir wie-
der zwei Filme ausgesucht, mit 
denen wir unsere lieben Gäste 
überraschen wollten. Bereits 
am 2. Oktober erlebten wir 
einen unglaublich schönen, 
tiefgründigen und ebenso hu-
morvollen Film. In Toni und He-
lene bezauberten die beiden 
Hauptdarstellerinnen durch 
ihre starke Präsenz. In ihrem 
authentischen Schauspiel zo-
gen sie das gesamte Publikum 
in ihren Bann, jede Emotion 
war für sie nachvollziehbar. 
Ein Film voller überraschender 
Wendungen. Toni und Helene 
eröffnet dem Zuschauer neue 
Perspektiven auf das eigene 
Leben und das Leben naher 
Verwandter oder Freunde.
Am 23. Oktober, nachmittags, 
zeigten wir „Max und die Wilde 
7“. Die wilde 7, sind drei ganz 
spezielle Senioren in einem 
Schloss, dass ein luxuriöses 
Altenheim beherbergt. Max 
ist 11 Jahre alt und neu in der 
Stadt. Seine Mutti arbeitet im 

Altenheim, dort wohnen sie 
auch. Doch ein Dieb treibt sein 
Unwesen in den Gemäuern. 
Gemeinsam mit der Wilden 7 
und turbulenten Aktionen wird 
Max alles meistern. Auch die-
ser Film hat unser Zuschauer 
sehr begeistert. Bei Kaffee und 
Kuchen haben alle gerätselt, 
wer wohl der Dieb sein könn-
te und waren am Ende über-
rascht. Aber, wir werden nichts 
verraten.

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Der „Tanz – Tee“ im Offenen Treff -  
ein mitreißender Nachmittag 

Pünktlich strömten unsere 
Gäste in den ‚Offenen Treff‘ 
des Mehrgenerationenhauses. 
Wir hatten zum 5. Tanz - Tee ge-
laden. Nach einer fröhlichen 
Kaffeerunde eröffneten Erika 
und Walli den Tanz. Schnell 
war die gesamte Tanzfläche 
gefüllt. Über 2 Stunden wurde 
geschunkelt und gerockt, eine 
Polonäse getanzt, sich gemein-
sam zu Walzerklängen bewegt 
und lauthals mitgesungen.
Wir hatten in unserer Fotoecke 
wieder ganz bezaubernde Fo-

tos aufgenommen. Das Thema 
„Gut behütet“ hat angeregt, 
sich mit einem Hut oder Kranz 
ablichten zu lassen. Diese Bil-
der sind eine bleibende Erinne-
rung an schöne Stunden.

Alle waren am Ende der 
Tanzveranstaltung positiv er-
schöpft, bester Laune und woll-
ten die Tanzfläche nicht verlas-
sen. Wir freuen uns schon jetzt 
auf das nächste Mal mit Euch!

Eure DJanes Mandy und 
Tina
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Neues aus der Stadtbibliothek  
im Mehrgenerationenhaus Schwaan
Der Herbst steht auf der Leiter und malt die Blätter an

Am 10.10.2025 war es endlich 
soweit! Wir besuchten ge-
meinsam die Stadtbibliothek 
im Campus. Alle freuten sich 
riesig auf eine Geschichte von 
Frau Marczak. Das Buch „Zehn 
Blätter fliegen davon“, erzählte 
von einem Weidenbaum, der 
zehn Blätter verlor. Alle Kinder 
lauschten gespannt, denn je-
des Blatt erfüllte eine Aufgabe.

Anschließend wurde gemein-
sam gebastelt.
Aus einem Tetrapack, Draht 
und einem Stock entstanden 
Futterstationen für die Vögel 
im Winter. Jedes Kind war mit 
Eifer dabei.
Ein herzliches Dankeschön an 
Mandy Wille, an die ehrenamt-
lichen Helfer Frau und Herrn Pi-
ontek. Sie haben mit viel Fleiß 

diese aufwendige Veranstal-
tung vorbereitet.
Wir kommen gerne wieder, 
denn bald können wir lesen 
und freuen uns auf die große 
Auswahl an Büchern in der 
Stadtbibliothek.

Die Fuchsklasse 1a und ihre 
Klassenlehrerin Frau Bender

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

„Nie wieder kriegstüchtig! Stehen wir auf für den Frieden!“
Das ist die Losung, unter der 
sich am 3. Oktober 2025 ca. 
20.000 in Berlin und ca. 15.000 
Teilnehmer in Stuttgart versam-
melten um gegen die Militari-
sierung und Aufrüstungspolitik 
der Bundesregierung und für 
Solidarität mit den Menschen 
im Gaza-Streifen zu demonst-
rieren.
Auch im Kreis Rostock-Land 
und Umgebung haben sich 50 
Teilnehmer gefunden, die ge-
meinsam mit einem Reisebus 
(25 € p.P.) nach Berlin fuhren.
Mit dabei waren die Friedens-
freunde aus dem OB Nien-

hagen, Bürger aus Rostock, 
Güstrow, Schwaan, Bützow  
und Teilnehmer von der Meck-
lenburgischen Seenplatte.
Als wir gegen 13.00 Uhr am  
Bebelplatz eintrafen, standen 
schon tausende Demonstran-
ten und hörten Tino Eisen-
brennner und seine Band.
Ralf Stegner, Bundestagsab-
geordneter der SPD erntete 
diesmal keine Pfiffe. Sein Re-
debeitrag wurde beklatscht 
und gefeiert.
Der Generalsekretär des BSW, 
Christian Leye betonte, dass 
die Frage Krieg oder Frieden 

eine Klassenfrage sei. Es war 
eine eindrucksvoller Demons-
trationszug, der sich dann 
nach der Auftaktkundgebung 
in Bewegung setzte, ca. 2 Std. 
durch die Innenstadt von Ber-
lin begab und beim Bebelplatz 

endete. Ab 17 Uhr fuhren wir mit 
dem Reisebus nach Hause.

Wir haben den Tag der Einheit 
mit dem Bewußtsein erlebt, 
diesen Tag auf bestmögliche 
Weise verbracht zu haben.

Ein großer Dank an das Reiseunternehmen „Bahls“ aus Elmen-
horst.

Manfred Klein
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Neue Ausstellung in den Neurokliniken Waldeck  
zeigt Werke von Christian Kabuß
Unter dem Titel „In Bewe-
gung kommen – tanzen“ ist 
aktuell in den Neurokliniken 
Waldeck die Ausstellung mit 

Werken des Künstlers Christi-
an Kabuß zu sehen. Diese lädt 
dazu ein, Bewegung nicht nur 
als körperlichen Akt, sondern 
als Ausdruck innerer Prozesse 
und schöpferischer Energie zu 
erleben.
Die Arbeiten zeigen eine 
künstlerische Entwicklung: von 
ruhigeren, beinahe kontempla-
tiven Körperstudien über das 
Studium von Bewegung und 
zwischenmenschlichen Zu-
sammenhängen in großforma-
tigen Zeichnungen bis hin zu 
dynamischen, farbintensiven 
Darstellungen des Tanzes. So 
entsteht ein Spannungsbogen, 
der sowohl die Ästhetik des 
Tanzes als auch seinen emoti-
onalen Gehalt sichtbar macht 
– ein Thema, das in enger Ver-
bindung zur therapeutischen 
Arbeit der Klinik steht.

Christian Kabuß, der seit  
2010 in Altkalen lebt, hat  
unter anderem an der Kunst- 
hochschule Berlin-Weißensee 
studiert. Inspiration für die-
se Werkreihe fand er unter  

anderem beim BIG Butoh- 
festival 2024 in Bröllin und 
2025 in der Zusammenarbeit  
mit der jungen Tanzgruppe 
„Feuer“ der Tanzeleven Tete-
row.

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Die Ausstellung „In Bewegung kommen – tanzen“ von Chris-
tian Kabuß ist bis zum 12.02.2026 zu sehen. Sie kann zu den 
regulären Besuchszeiten von 15.00 bis 18.00 Uhr betrachtet 
werden.

Aufruf zum Projekt  
„Offener Garten  
für Jedermann“
Der Verein Bürger für Schwaan 
e. V. möchte im Frühjahr 2026 
mit diesem Projekt beginnen.
Worum geht es im Projekt?
Es soll ein urbaner Garten 
entstehen, der von ehren-
amtlichen Gärtner/innen be-
pflanzt und gepflegt wird. 
Gemeinschaft und Ökologie 
stehen hier im Vordergrund. 
Der Garten ist offen für alle, 
lädt zum Mitmachen ein und 
bietet auch wichtige Lebens-
räume für Tiere, Vögel und 
Insekten.
Auch Kinder und Jugendliche 
können in diesem Garten aktiv 
sein. Sie lernen viel über den 
Anbau regionaler Nahrungs-
mittel, Selbstversorgung und 
Nachhaltigkeit. Je nach Bedarf 
und Möglichkeit kann eine be-
stimmte Fläche selbst genutzt 
werden, wir geben eine Vor-
bereitung, Anleitung, je nach 
Bedarf und Wunsch.
Angeboten werden auch 

verschiedene thematische 
Veranstaltungen zum Thema 
Gärtnern, Verarbeitung und 
gemütliches Beisammensein. 
Was genau, was durch die Be-
teiligten selbst bestimmt.
Wie kannst Du/Ihr mitma-
chen?
Als aktive/r Helfer/in kannst 
Du Dich mit anderen freiwilli-
gen Gärtner/innen vernetzen, 
Pflanzmaterial und Ideen aus-
tauschen und die Grünflächen 
mit Deinem Engagement für 
die Gemeinschaft aufwerten.
Kontaktaufnahme:
Chr i s t ine Hi r sc h /  Mo -
bil: 01729909531/ Email: 
chirsch982@gmail.com oder 
info@burger-fuer-schwaan.de
Haben wir Dein/Ihr Interesse 
geweckt, dann meldet Euch 
bitte bis zum 15.12.2025 bei 
uns. Wir freuen uns bereits 
heute auf ein gemeinsames 
Gärtnern mit Dir/Euch ab dem 
kommenden Jahr.
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Adventskonzert  
des Schwaaner  
ökumenischen Kirchen- 
chores

Bekanntlich war der Fortbe-
stand des von der evange-
lischen Kirche finanzierten 
Kirchenchores in der jüngsten 
Vergangenheit noch fraglich. 
Der Chor hatte plötzlich kei-
nen Chorleiter mehr. Wie si-
cher noch erinnerlich, sprang 
daher Ende 2024 kurzfristig die 
bekannte Schwaaner Musikpä-
dagogin und Chorleiterin Irene 
Gauger-Crohn ein. Dadurch 
gelang es, das beliebte Ad-
ventskonzert im vergangenen 
Jahr zu retten.
Ab Januar 2025 konnte nun 
durch die evangelische Kirch-
gemeinde Herr Giso Weiten-
dorf aus Bad Doberan als neuer 
Chorleiter verpflichtet werden. 
Herr Weitendorf ist gelernter 
Orgelbauer, seit vielen Jahren 

aber als Musiker, Komponist 
und Leiter mehrerer Chöre 
tätig. Ein Schwerpunkt der 
Chorproben war die Vorbe-
reitung auf das diesjährige 
Adventskonzert. Es findet am 
14. Dezember, dem 3. Advent, 
um 15:00 Uhr statt, wie all die 
Jahre zuvor in der katholischen 
Kirche in der Bützower Straße.
Das Konzert ist wie immer für 
die Besucher kostenlos. Wer 
möchte, darf am Schluss des 
Konzertes gerne einen kleinen 
Obolus für die Chorarbeit ent-
richten.
Bereits am 6. Dezember singt 
der Chor zum Schwaaner Ad-
ventsmarkt in der evangeli-
schen Kirche.

Rüdiger Zöllig

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Neue Ausstellung  
im Kunstmuseum Schwaan
„Annelise Schöfbeck.Malerei und Grafik.“
Ausstellung vom 08.11.2025 - 18.01.2026
Anneliese Schöfbeck gehört 
zu den bedeutenden Künst-
lerpersönlichkeiten Mecklen-
burgs. Mit dieser Ausstellung 
präsentieren wir das Werk einer 
Künstlerin, die 50 Jahre Ihres 
künstlerischen Schaffens der 
Landschaft Mecklenburg-Vor-
pommerns, ihren historischen 
Städten, ihrer nahen Umge-
bung gewidmet hat. „Ihre an 
der klassischen Moderne ge-
schulte Bildsprache visualisiert 
ihre persönliche Welterfahrung 
immer wieder neu und von 
Grund auf, ehrlich, emotional 
und kraftvoll“ (K. Arrieta).
Die Künstlerin Anneliese 
Schöfbeck verbindet klassi-
sche Landschaftsmalerei mit 
grafischen Elementen. Gera-
de Linien, Winkel und kräftige 
Farbflächen verschmelzen in 
ihren Werken zu lebendigen 
Kompositionen, die zwischen 
Abstraktion und Erkennbarkeit 
balancieren und den Betrach-
ter zum Innehalten einladen.
1936 in Plauen im Vogtland 
geboren, studierte Schöfbeck 
zunächst Kunstpädagogik in 

Greifswald. 1961 setzte sie 
ihr Studium der Malerei und 
Grafik an der Kunsthochschu-
le Berlin-Weißensee fort, das 
sie 1972 abschloss. In Berlin 
sammelte sie Erfahrungen in 
Druckerei und Lehre, bevor 
sie 1974 mit ihrer Familie nach 
Mecklenburg zog. Dort baute 
sie eine Keramikwerkstatt auf, 
engagierte sich intensiv in der 
Freilichtmalerei und reiste für 
Studienaufenthalte ins euro-
päische Ausland. 1977 wurde 
sie Vollmitglied im Verband 
Bildender Künstler der DDR.
Nach der Wende erweiterte sie 
ihren Wirkungskreis auf West-
deutschland und Westeuropa, 
blieb jedoch in Mecklenburg 
verwurzelt.

Geh-Gespräche  
mit der Stadtpräsidentin 
die andere Art der Sprechstunde
Im Amtsreport August 2025 
haben Sie, liebe Einwohner/
innen der Stadt Schwaan mit 
seinen Ortsteilen, erfahren 
können, wann Sie im Rahmen 
einer Sprechstunde sich an die 
Stadtpräsidentin wenden kön-
nen. Die ersten beiden Monate 
liegen hinter uns und ich freue 
mich über die Anregungen und 
Hinweise, die ich bei den Geh-
Gesprächen von Ihnen erfah-
ren durfte.
Sie möchten das nächste Mal 
dabei sein?
Kein Problem, hier sin die 
nächsten Termine: 30. No-
vember 2025 und 28. Dezem-
ber 2025.

Es geht um 10.00 Uhr los, 
Treffpunkt ist das Rathaus. Bei 
schlechtem Wetter gehen wir 
in ein benachbartes Gebäude 
und tauschen uns dort aus.
Anfang 2026 wird die Sprech-
stunde auch in den Ortsteilen, 
wie Letschow, Tatschow oder 
Bandow, stattfinden. Ich freue 
mich auf Sie und Ihr Interesse 
an der Entwicklung unserer 
Stadt. Kommen Sie bitte ein-
fach vorbei oder dazu.
Herzlichst

Ihre Stadtpräsidentin
Christine Hirsch
Mobil: 01729909531/ Email: 
christine.hirsch@schwaan.de
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GEMEINDE BENITZ

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

GEMEINDE KASSOW
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GEMEINDE WIENDORF

Die Freiwillige Feuerwehr Wiendorf steht nicht still –  
Es geht weiter voran!
Stillstand gibt es bei der Freiwilligen Feuerwehr Wiendorf nicht – im Gegenteil:  
Es geht stetig voran!

Neben dem lang ersehnten 
Bauantrag für das neue Gerä-
tehaus, der nun endlich durch 
das Bauamt des Landkreises 
genehmigt wurde, entwickeln 
sich auch unsere Kameradin-
nen und Kameraden ständig 
weiter. Damit ist der Weg für 
den nächsten großen Schritt 
unserer Wehr geebnet. Doch 
nicht nur auf der Baustelle 
herrscht Bewegung: Auch in 
Sachen Ausbildung wird bei 
uns ohne Rast und Ruh gear-
beitet. Derzeit läuft im Amt 
die Truppmann-Ausbildung, 
bei der neue Feuerwehrfrauen 
und -männer auf ihren Einsatz-
dienst vorbereitet werden.
Hier nehmen aktuell fünf Ka-
meradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiendorf erfolgreich teil. 
Auch andere Mitglieder un-
serer Wehr haben in den ver-
gangenen Monaten ihre Lehr-
gänge mit guten Ergebnissen 
abgeschlossen:
•	 Henning Adebahr ab-

solvierte erfolgreich den 
Gruppenführer-Lehr-
gang in Beselin.

•	 Jürgen Plottke wurde 
ebenfalls in Beselin zum 
Maschinisten ausgebildet 
und verstärkt damit unsere 
Technikabteilung.

•	 Sandro Woting und Ni-
klas Reimer, die im ver-
gangenen Dezember ihre 

Truppmann-Ausbildung 
abgeschlossen haben, 
ließen sich im September 
und Oktober zu Atem-
schutzgeräteträgern 
(AGT) ausgebildet.

Alle Kameradinnen und Ka-
meraden haben ihre Lehrgän-
ge mit Erfolg bestanden und 
tragen nun mit ihrem Wissen 
und Engagement dazu bei, 

unsere Gemeinde noch si-
cherer zu machen. Wie unser 
Bürgermeister treffend sagt: 
„Mit einer so engagierten 
Feuerwehr kann ich abends 
beruhigt schlafen gehen.“ Wir 
freuen uns auf die kommenden 
Herausforderungen – gemein-
sam, motiviert und immer im 
Dienst für die Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger un-
serer Gemeinde.

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Wiendorf trauert um Ihren Kameraden

Oberlöschmeister

Wolfgang Bleeck
der im Alter von 68 Jahren verstorben ist.

Wolfgang trat 1973 in die Freiwillige Feuerwehr Schwaan ein. Er war über 50 Jahren  
in der Freiwilligen Feuerwehr Schwaan und Wiendorf tätig und hat in den Jahren  

der aktiven Dienstzeit vorbildlich seine Aufgaben als Kamerad pflichtbewusst  
und verantwortungsvoll ausgeübt.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen

Im stillen Gedenken
die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wiendorf

sowie
Bürgermeister aus Wiendorf die Freiwillige Feuerwehr und die Amtswehrführung

Frank Heidelk Schwaan des Amtes Schwaan
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Die Gemeinde sagt Danke
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Vereine, die das Dorfleben 
in Wiendorf mit so viel Engage-
ment und Herzblut aufrechter-
halten!
Trotz der widrigen Wetterbe-
dingungen war das diesjährige 
Geisterfeuer wieder ein großer 
Erfolg – ein Erfolg der Vereine 
und Institutionen, die das Le-
ben in unserem Dorf lebendig 
halten.
Ein besonderer Dank gilt den 
Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiendorf für ihren unermüdli-
chen Einsatz – neben Diensten, 
Schulungen, Weiterbildungen 
und Einsätzen engagieren sie 
sich mit viel Herzblut für unsere 
Gemeinde.
Ebenso danken wir dem  
Wiendorfer SV und seinen 
Helfern, der die Geisterwan-
derung wieder zu einem un-
vergesslichen Erlebnis für  
Groß und Klein gemacht hat. 
Mit viel Arbeit, Schweiß und 
Mühe haben sie im Ziegen-
damm erneut etwas Großarti-

ges auf die Beine gestellt.
Ein großes Dankeschön auch 
an den Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Wiendorf, 
der sich beim Geisterfeuer 
wieder hervorragend um das 

leibliche Wohl aller Gäste  
gekümmert hat – und gleich-
zeitig mit Bastelaktionen, 
Stockbrot sowie Zuckerwatte 
für die Kleinen dafür sorgte, 
dass die Großen in Ruhe ihren 

Glühwein genießen konnten.
Danke, dass es euch gibt!

Die Gemeinde ist stolz, solch 
engagierte Vereine und Men-
schen zu haben.

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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Neues aus dem Mehrgenerationenhaus Schwaan
Literatur-Treff 

„Über Land“ von Raynor Winn

In England gibt es unzählige 
Pfade, die kreuz und quer 
durch das Land ziehen. Ray-
nor und Moth haben ihren Hof 
und all ihren Besitz verloren. 
In dem Buch: „Der Salzpfad“ 
erzählt die Autorin wie sie mit 

ihrem Ehemann zu Fuß durch 
das Land, entlang der Küste 
Englands wandern, mit wenig 
Geld und ohne Hoffnung. Aber 
der Weg gab Heilung, Kraft für 
ein neues Leben.
In dem neuen Roman „Über 
Land“ geht die Reise wieder 
los. Es wird berichtet von der 
Schönheit der Natur und dem 
Leben ohne Hab und Gut.
Der Literatur – Treff ist ein Zu-
sammenkommen von Lesern. 
In der gemütlichen Sitzecke 
der Bibliothek kann man Buch-
tipps geben und erhalten, sich 
über Gelesenes austauschen 
und weiterempfehlen. Ohne 
Anmeldung, kann man dabei 
sein!
Dienstag den 02.12.2025, 
15.30 – 16.30 Uhr
Dienstag den 08.01.2026, 
15.30 – 16.30 Uhr (rot)
Für die Kinder und Jugendli-
chen ist jede Woche, immer 
am Donnerstag von 14.00 – 
15.00 Uhr, die Lese – und Vor-
lesestunde in der Bibliothek. 

Kreativ am Abend 
Dieser Abend ist gedacht für 
jene, die kreative Zeit mit an-
deren verbringen möchten. Es 
werden passend zur Jahreszeit 
schöne Dinge gefertigt.
20.11.2025, 16.30 - 18.30 Uhr 
(rot)

Aus Draht, Perlen und Sternen 
können ganz individuelle An-
hänger für Geschenke oder als 
Dekoration gefertigt werden. 

Die Weihnachtszeit und der 
Jahreswechsel rücken immer 
näher. Man plant schon, wer an 
der Festtafel seinen Platz hat. 
Mit Steinen und Acrylstiften 
kann man schöne Platzkarten 
gestalten. Für den Silvester-
abend bemalen wir einen gro-
ßen Glückstein, für das Jahr 
2026.

Kosten: 5,00 € incl. aller Ma-
terialien
Ort: im Mehrgenerationen-
haus Schwaan, Campus der 
Generationen, Offener Treff, 
Schillerstraße 1a, Schwaan
Anmeldung an: 
03844/8918244, 
mandy.wille@schwaan.de

•	TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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PC - Kurs 

Wenn ihr Fragen zur Nutzung 
und Anwendung von Smart-
phone oder Computer habt, 
dann kommt gerne zu unse-
rem PC - Kurs in den Offenen 
Treff. Wir treffen uns montags 
von 13 bis 15 Uhr im Offenen 
Treff, Campus der Generatio-
nen Schwaan.

Die nächsten Termine:
10. November Spezial, Foto-

geschenke zu Weihnachten
und 24. November allgemei-
ne Fragen
8. Dezember Last Minute Di-
gitalgeschenke 

Ihr könnt euch telefonisch oder 
per E-Mail anmelden unter Tel. 
03844/8918244 oder mgh@
schwaan.de
Individuelle Beratungen wer-
den nach vorheriger Vereinba-

rung angeboten. Die Kosten 
variieren je nach Aufwand.

Wer keine Erfahrung im Um-
gang mit dem Smartphone 
hat, meldet sich bitte telefo-
nisch für einen Einzeltermin!
Wir freuen uns riesig auf den 
Adventsmarkt mit Euch! Es 
wird schon fleißig gebastelt 
und vorbereitet. Kommt vorbei 
am 15. November.

•	TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Kreativ  
am Nachmittag

Alle 14 Tage dienstags wird 
gebastelt. Ob Dekoration für 
den Campus, Grußkarten, 
Papierschachteln oder Ge-
schenke. Es ist ein kreatives 
gemütliches Beisammensein. 
Wer einmal dabei sein möchte 
kann sich unter mgh@schwaan.
de. gerne anmelden.
Tel. 03844/891273

Termine: von 14.00 – 16.00 
Uhr
11.11.2025 - Gestecke für den 
Adventsmarkt
25.11.2025 - Stern als Licht-
objekt
09.12.2025 - weihnachtliche 
Kartengestaltung und Ge-
schenkanhänger 
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Öffentliches Training  
(KK-Gewehr)
...für Schießsport-Interessier-
te auf dem Schießplatz im 
Lindenbruch Schwaan
Jeweils Mittwochs
15:30 - 17:30 Uhr
12.11.2025, 17.12.2025, Teilnahme ab 18!
Eine rechtzeitige, vorherige telefonische Anmeldung ist zwin-
gend erforderlich, da ansonsten eine Teilnahme nicht garan-
tiert wird.
Ansprechpartner sind:

Schießsportleiter Burkhardt Bröcker 0176 22517138
Trainer Wilfried Strube 0172 9156460

Wer eine eigene Kleinkaliber-Langwaffe besitzt, trainiert gerne 
mit eigener Waffe und Munition.
Ohne Vorlage eines gültigen Personalausweises wird die 
Teilnahme am Schießen abgelehnt.
Die Standgebühr beträgt pro angefangene Stunde 10,- € / 
Bahn (Bitte passend mitbringen!)
KK-Munition wird ausschließlich zum Verbrauch auf dem 
Schießstand verkauft (7,- € / 50 Schuss-Packung).
Restmunition wird NICHT überlassen (wenn der Schütze nicht 
erwerbs- berechtigt ist) und auch NICHT erstattet.

gez. Der Vorstand
„Schützenzunft zu Schwaan 1870 e.V.“

•	TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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Gottesdienste und Veranstaltungen

•	KIRCHLICHE NACHRICHTEN

 
 

80 Jahre Kriegsende 
in den Erinnerungen unserer Familien 

 

 
 

ein Nachmittag / Abend zum Zuhören und Erzählen 
Moderation: Pastor Wulf Schünemann 

 
Pfarrhaus Lüssow,   Di. 11.11.2025  19.00 Uhr 

             Friedhofsweg 10 

Pfarrhaus Schwaan,  Sa. 22.11.2025 15.00 Uhr 
                  Schulstraße 12 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinden Schwaan und Lüssow-Parum;   wulf.schuenemann@elkm.de;   Tel. 015253637447 

Die Kirchengemeinde lädt 
ein, gemeinsam des 80. Jah-
restages des Kriegsendes zu 
gedenken. Es gibt kaum noch 
Zeitzeugen, die aus eigenem 
Erleben berichten können.
Aber der 2. Weltkrieg hat sei-
ne Spuren in allen Familien 
hinterlassen. In den uns über-
lieferten Familiengeschichten 
spiegelt sich die Geschichte 

des 20 Jahrhunderts nach wie 
vor wider. Die beiden Veran-
staltungen sind offen für alle 
und bieten die Gelegenheit, 
diesen Geschichten Raum zu 
geben im Zuhören und durch 
eigene Beiträge.
Wer noch Texte und alte Fotos 
beisteuern möchte, melde sich 
bitte bei Pastor Schünemann, 
Tel. 015253637447.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Kirchengemeinden Schwaan und Lüssow-Parum

November bis Dezember 2025
Sonntag, 
16.11.2025

10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Lüssow

Dienstag, 
18.11.2025

9.30 Uhr Frühstück Plus, 
Pfarrhaus Schwaan

Sonntag, 
23.11.2025

10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag, Kirche Schwaan

14.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag, Kirche Lüssow

Dienstag, 
25.11.2025

14.00 Uhr Pfarrhoftreff, Pfarrhaus Lüssow

Donnerstag, 
27.11.2025

19.00 Uhr Adventskranzbasteln, 
Pfarrhaus Schwaan

Samstag, 
29.11.2025

15.00 Uhr Adventsfeier, Kapelle Oettelin

Sonntag, 
30.11.2025

10.00 Uhr Großer Nudelsonntag 
zum 1. Advent, 
Pfarrhaus Schwaan

Montag, 
01.12.2025

16.00 Uhr Krabbelcafé, 
Pfarrhaus Schwaan

Sonntag, 
07.12.2025

10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent, 
Kirche Lüssow

Dienstag, 
09.12.2025

09.30 Uhr Frühstück Plus, 
Pfarrhaus Lüssow

Donnerstag, 
11.12.2025

19.00 Uhr Auszeit für Frauen, 
Pfarrhaus Lüssow

Sonntag, 
14.12.2025

15.00 Uhr Weihnachtsliedersingen und 
Chorkonzert zum 3. Advent, 
Katholische Kirche Schwaan

Dauerangebote der Kirchengemeinde Schwaan:

jeden Mittwoch 09.30 Uhr Krabbelfrühstück, Pfarrhaus 
Schwaan

jeden Donnerstag 14.00 Uhr Pfarrhoftreff, Pfarrhaus 
Schwaan

jeden Mittwoch 19.00 Uhr Chorprobe, 
Pfarrhaus Schwaan

jeden Donnerstag 18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, 
Pfarrhaus Schwaan

Mitteilungen aus der katholischen Kirchengemeinde  
St. Josef Schwaan
Gottesdienste in Schwaan

Samstag, 01.11.
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 06.11.
9:00 Uhr Heilige Messe anschl. Hauskommunion
Dienstag, 11.11.
17:00 Uhr Martinsfeier, Begin in kath. Kirche anschl. Laterne-

numzug zum evang. Pfarrhof
Mittwoch, 12.11.
18:15 Uhr Taizé – Andacht
Donnerstag, 13.11.
9:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 15.11.
18:00 Uhr Heilige Messe mit Chor zum Kirchweihfest, anschl. 

Begegnung im Kirchenkeller
Donnerstag, 20.11.
9:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 27.11.
9:00 Uhr Heilige Messe, anschl. Hauskommunion
Samstag, 29.11.
18:00 Uhr Adventsandacht mit Segnung des

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise, Vermeldungen und 
unsere Homepage: www.katholisch-mv.de
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Schwaanern, die in ihren Vereinen regelmäßig viele Stunden ehrenamtliche Arbeit Schwaanern, die in ihren Vereinen regelmäßig viele Stunden ehrenamtliche Arbeit 
leisten, wurde als Anerkennung die Ehrenamtskarte MV übergeben.leisten, wurde als Anerkennung die Ehrenamtskarte MV übergeben.

Impressionen der 1. Ehrenamtsmesse

Am Stand der Adler-Apotheke konnte man seinen Blutdruck und  Am Stand der Adler-Apotheke konnte man seinen Blutdruck und  
Zuckerwert bestimmen lassen sowie ein paar Proben für  Zuckerwert bestimmen lassen sowie ein paar Proben für  
vitaminreiche Heißgetränke mitnehmen.vitaminreiche Heißgetränke mitnehmen.

Christine Hirsch moderierte die Veran-Christine Hirsch moderierte die Veran-
staltung. Alle Vereine konnten Ihre Arbeit staltung. Alle Vereine konnten Ihre Arbeit 
vorstellen, hier der Kulturförderverein.vorstellen, hier der Kulturförderverein.

Für die kulturelle Umrahmung sorgte u. a. die Für die kulturelle Umrahmung sorgte u. a. die 
Tanzgruppe des Schwaaner Carnevalsverein, die Tanzgruppe des Schwaaner Carnevalsverein, die 
für Ihre Darbietungen viel Beifall erhielten.für Ihre Darbietungen viel Beifall erhielten.

Der Schulchor sang passende Lieder zur Jahreszeit und zu Der Schulchor sang passende Lieder zur Jahreszeit und zu 
Halloween. Auch ihnen einen herzlichen Dank.Halloween. Auch ihnen einen herzlichen Dank.

Den größten Stand hatten die engagierten Ehrenamtler Den größten Stand hatten die engagierten Ehrenamtler 
vom Tierschutzverein. „Alles für die Katz“ ist seit einigen vom Tierschutzverein. „Alles für die Katz“ ist seit einigen 
Jahren ihr Motto, wofür sie viel Liebe und Zeit investieren.Jahren ihr Motto, wofür sie viel Liebe und Zeit investieren.

Zwei ganz verdienstvolle Verantwortliche vom Zwei ganz verdienstvolle Verantwortliche vom 
Schwaaner Sportverein, Jürgen Höwt und Detlef Vogt, Schwaaner Sportverein, Jürgen Höwt und Detlef Vogt, 
brachten einen Korb und Bälle für Aktivitäten vor Ort mit. brachten einen Korb und Bälle für Aktivitäten vor Ort mit. 

•	NACH REDAKTIONSSCHLUSS



Ausgabe 11 | 14. November 2025 | Mitteilungsblatt | 23 

•	NACH REDAKTIONSSCHLUSS
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Heiko Leisner
* 5. November 1966    † 28. August 2025

Wir nahmen Abschied von meinem geliebten 
Mann, unserem Papa, Sohn und Bruder

Im Namen der ganzen Familie

Kathleen, Richard und Arthur

Bis zum Mond und wieder zurück!

Wir danken allen lieben Menschen, die uns mit 
einer unvorstellbar liebevollen Anteilnahme 
begleiteten! Die Tränen der Trauer sind reine 
Liebe, die wir miteinander teilen. Unser Leben 
ist ein Geschenk! Lasst uns weiterhin die Hände 
halten und füreinander hier sein. 

Güstrow, im Oktober 2025

Wir sind berührt und danken herzlich
für die vielen Zeichen der Anteilnahme,

die wir beim Abschied von

Schwaan, im September 2025

Werner Hemmerling
und Kinder

Ein besonderer Dank gilt Frau Mareen Voss
für die tröstenden Abschiedsworte,

der Palliativstation Bützow
für die liebevolle Betreuung sowie dem 

Bestattungshaus R. Neumann GmbH

erfahren durften.
Zeit nehmen, 
dem Abschied Raum geben.

Weitere Informationen unter 

www.bestattungshaus-hexamer.de

Bestattungsvorsorge, Hausbesuche, 
Abschiedsgestaltung,  Trauerbegleitung

Telefon 24h: (0381) 8008483
www.bestattungshaus-hexamer.de

Ulrich-von-Hutten-Straße 33
18069 Rostock/Reutershagen
Telefon: (0381) 8008483

Mecklenburger Allee 18
18109 Rostock/Lichtenhagen
Telefon: (0381) 44441884

Am Kamp 1
18209 Bad Doberan
Telefon: (038203) 771783

Erd-, Feuer- u. Seebestattung · Beisetzungen im RuheForst® · Abschiedshaus Waldfrieden
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„Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

,,Es wird nie der richtige Tag sein, es wird nie der richtige Zeitpunkt 
sein. Es wird nie alles gesagt sein und es wird immer zu früh 
sein. Und doch wird irgendwann der Moment kommen, in dem 
wir schweren Herzens eine Hand loslassen müssen, ohne einen 
richtigen Abschied nehmen zu können. Jedoch lassen wir nie 
den Menschen daran los, denn mit seinen hinterlassenen Spuren 
bleibt er für immer im Herzen.“ Jeder Einzelne weiß, wie schwer 
es ist, von einer geliebten Person Abschied zu nehmen. Und jeder 
Einzelne weiß ebenso, wie schwierig es ist, die passenden Worte 
für das Lebewohl zu finden. Gerne berät Sie LINUS WITTICH zu 
Ihrer persönlichen Beileidsbekundung.
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Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 21. November 2025,
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Schwaan statt.

Nach schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von

In Liebe und Dankbarkeit

Wir haben Abschied genommen

In stiller Trauer

Schwaan, im November 2025

www.besta�ungen­mv.de

Schwaan, August­Bebel­Str. 16
(03844) 81 46 16

Auf Wunsch kostenfreie Hausbesuche.

Bü�ow, Schloßstraße 10,
(038461) 59 95 79

Wir sind für Sie da.
Tag und Nacht

Güstrow, Gleviner Str. 15
(03843) 68 30 40

Werkstätten für moderne Grabmale und Einfassungen
in allen Gesteinsarten, Nachbeschriftungen, 
Reparaturen, Naturstein, Gartenplastiken

Kühlungsborner Straße 23 · 18246 Bützow
Tel.: 03 84 61/ 39 24 · Fax: 03 84 61/ 39 50

Bahnhofstraße 4 · 18258 Schwaan
Tel.: 0 38 44/ 81 37 07 · Fax: 0 38 44/ 89 07 61

Steinmetz
HESSE
Inh. Ralf-Peter Hähle e.K. 
Steinmetzmeister
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Pferdemarkt 3
18258 Schwaan

Herzlichen Dank allen, die uns auf dem letzten
Weg unserer lieben 

Christa Olschewski
* 21.07.1940     † 01.10.2025

das Gefühl gegeben haben, in
unserer Trauer nicht allein 
zu sein. 
Alle Beileidsbekundungen waren
uns ein großer Trost.

Heinz Olschewski und Kinder
sowie alle Angehörigen

Schwaan, im Oktober 2025
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Menschen , die wir lieben , bleiben für immer, denn sie hinterlassen 

Spuren in unseren Herzen . 
 

Werner Schmidt 
⟡ 17.12.1930   † 04.10.2025 

 

Danke! 
 

Für die Anteilnahme und Verbundenheit, die wir auf so vielfältige 
Weise zum Abschied erfahren durften , möchten wir uns ganz herzlich 

bedanken . 
 

Es hat uns sehr bewegt. 
 

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Ralf Hexamer,  
Pastor Schünemann ,  

der Hauskrankenpflege Susan Voges,  
der FFW Letschow/Hof Tatschow und Schwaan ,  
dem Kreisfeuerwehrverband Landkreis Rostock,  

Katis Blütenmeer, 
 dem Kulturhaus Lindenbruch und dem Arbeitskreis der Bessarabien-

Deutschen 
 

Elvira Schmidt und Kinder 
Hof Tatschow, 04.11.2025 

 

Erinnerungen  
lebendig halten
(spp-o) Eine geschmackvolle 
Grabbepflanzung zeigt Wert-
schätzung und erinnert an Ver-
storbene. Die Arbeit am Grab 
hilft bei der Trauerbewältigung.
Hinterbliebene finden Trost in 
der individuellen Gestaltung 
der Ruhestätte. Eine schöne 
Bepflanzung drückt Liebe und 
Gedenken aus. Die Gartenar-
beit am Grab hilft, den Verlust 
zu verarbeiten. Deshalb pfle-
gen viele Menschen, trotz des 
Trends zu pflegefreien Gräbern, 
lieber selbst das Grab eines 
geliebten Menschen, erklärt 
Elke Herrnberger, Pressespre-
cherin des Bundesverbands 
Deutscher Bestatter. Man 
kann zwischen Dauerbepflan-
zung und jahreszeitlich wech-
selnder Bepflanzung wählen, 
letztere erfordert mehr Pfle-
ge. Das Wichtigste in Kürze: 
Eine schöne Grabbepflanzung 
drückt Zuneigung und Erinne-
rung aus. Der Pflegeaufwand 
sinkt mit geeigneten Pflanzen. 
Bodendecker erleichtern die 
Grabpflege. Mit den richtigen 
Pflanzen fördert man die Ar-
tenvielfalt, indem man insek-
tenfreundliche Pflanzen wählt. 
Auf der Homepage des BDB | 
Bundesverband Deutscher Be-
statter e.V. (www.bestatter.de) 
finden Sie weitere Antworten 
auf alle Fragen rund um das 
Thema Bestattung und Trauer.

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.deJetzt neu:

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

In der Dunkelheit  
der Trauer  

leuchten die Sterne  
der Erinnerung.
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Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag nach Terminvereinbarung

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Kaminholz�ofenfertig
1 SRM Buche: 125,00 €

1 SRM Nadelholz, 30 cm: 70,00 €

telefon:�0172�53�211�33

Angebot:
1 Hänger, 6,8-7,8 SRM
Birke oder Buche

700,00�€�

Angebot:
1 Hänger, 6,8-7,8 SRM
Nadelholz

500,00�€�

Güstrow-Club-Reisen

Pferdemarkt 47 
18273 Güstrow
03843 692 11 | www.g-c-r.de

UNSER
NEUER 
KATALOG

06.12.25

12.12.25

13.12.25

20.12.25

20.12.25

28.01.26

31.01.26

31.01.26

04.02.26

07.02.26

08.02.26

08.02.26

11.02.26

14.02.26

21.02.26

22.02.26

80 €
59 €
50 €
45 €
65 €

48 €
35 €
40 €

ab 55 €
35 €
63 €

163 €
156 €
58 €

ab 62 €
49  €
99 €

                                                                                                    

Nikolaus bei Bauer Korl & Wildecker Herzbube Wolfgang Schwalm 

Lübecker Weihnachtsmarkt      
Weihnachtsmarkt auf Gut Stockseehof 
Weihnachtsmarkt in Bremen 
Berliner Fernsehturm und Weihnachtsmarkt            
18.01. + 20.01.+ 21.01. + 23.01.2026   
Grüne Woche in Berlin inkl. Eintrittskarte
Kaffeeklatsch in Plau am See 
Shopping in Polen
Ozeaneum Stralsund inkl. Eintritt und Kaffeegedeck
Kaffeeklatsch bei Karls in Rövershagen
Madame Tussauds in Berlin
Der König der Löwen in Hamburg
Michael Jackson Musical in Hamburg
Schwerin mit Landtag & Kaffeegedeck
Miniaturwunderland Hamburg
Kaffeetafel in Wismar inkl. Sektverkostung
Friedrichstadt-Palast „BLINDED by DELIGHT“

TAGESFAHRTEN

 30.11. – 02.12.25

04.12. – 07.12.25

09.12. – 12.12.25

14.12. – 17.12.25

15.12. – 18.12.25

23.12. – 27.12.25

03.01. – 10.01.26

17.01. – 24.01.26

06.02. – 07.02.26

19.02. – 23.02.26

25.02. – 01.03.26

04.03. – 11.03.26

07.03. – 09.03.26

19.03. – 21.03.26

28.03. – 04.04.26

03.04. – 08.04.26

26.04. – 29.04.26

369 €
549 €
439 €

  466 €
399 €
629 €
577 €

444 €
229 €
899 €
589 €

1.199 €
399 €
429 €
799 €
799 €
589 €

Schloss Bückeburg im Advent
Advent in Ostfriesland  
Prag im Advent    
Rothenburg ob der Tauber  
Erzgebirge inkl. Seiffen & Plauen
Weihnachten in Thüringen-Suhl     
 Schnupperkur – Swinemünde 
Schnupperkur in Kolberg – Nad Parseta
Musikparade Magdeburg
Rom, Städtetrip – Flugreise
Usedom mal anders 
Andalusien – Flugreise 
Frauentags-Blaufahrt       
Leipziger Buchmesse
Ostern auf der Halbinsel Istrien
Ostern in Südtirol  
Holland – Tulpenzauber 

MEHRTAGESFAHRTEN

Rufen Sie uns an wir senden Ihnen unsere Kataloge gerne zu!

Ehepaar aus Baden-Württemberg
(Mitte 50), NR, im öffentlichen
Dienst, beide VZ tätig. Suchen ab
01.12.2025 eine 3-4 Zi-Wohnung
oder Haus ab 90 qm in ländlicher
Umgebung oder ruhiger Ortsrand-
lage, zwischen Rostock und
Güstrow zur Miete. Bitte nur ernst-
hafte Angebote. 0172/7647834
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aus Mecklenbuaus Mecklenburrg-g-VorpommernVorpommern
ab 24.11.2025ab 24.11.2025

im Heimwerkermarkt;im Heimwerkermarkt;
am 06.12.2025am 06.12.2025
auf dem Schwaaner  auf dem Schwaaner  
Weihnachtsmarkt Weihnachtsmarkt 

Frei-Haus-Lieferung 
im Stadtgebiet

Inh. Daniel Schwaß
Gewerbegebiet Ost 2 · 18258 Schwaan
Tel.: 03844 / 81 44 83
Fax: 03844 / 81 45 50
E-Mail: koeser-giese@web.de
www.baumarkt-schwaan.de

Nordmanntannen

@KOESER_UND_GIESE

Vertrauen Sie auf unsere 
Expertise. 

www.ospa.de/immo

Finden Sie Ihr 
Traumhaus
oder verkaufen Sie Ihre 
Immobilie – mit uns an 
Ihrer Seite!

Birgit Röse
Baufinanzierungsberaterin 

Telefon: 0381 643-3124 
broese@ospa.de

Alexandra Ramson 
Immobilienberaterin 

Telefon: 0381 643-3220 
aramson@ospa.de

Grillen Sie Ihr
Sparschwein …
und setzen Sie lieber gleich 
auf Ihr perfektes Depot. 

Mit der OSPA finden Sie das 
passende Modell.

Alle Infos unter:
www.ospa.de/depotuebersicht

Werbung
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